004648

Stony

Bildbeschreibung?)

Ein SchwarzweiBfoto eines Schattens, der auf einen Kiesboden geworfen wird.

Analyse?)

Die strenge Schwarz-WeiB-Fotografie fangt eine einsame Figur ein, die nur durch ihren Schatten dar-
gestellt wird, der liber ein Feld aus kleinen, zerkliifteten Steinen geworfen wird. Die Komposition ist
auffallend einfach: Der Schatten, eine dichte, amorphe Form, dominiert die rechte Seite der Fotografie
und steht in scharfem Kontrast zu der komplizierten Textur des mit Steinen bedeckten Bodens. Das
Spiel von Licht und Schatten erzeugt ein Gefiihl von Isolation und Anonymitat und ladt zur Kontempla-
tion iiber die Anwesenheit und Abwesenheit des Einzelnen in der groBeren Landschaft ein. Der textuelle
Kontrast zwischen der sanften Dunkelheit des Schattens und dem rauen Detail der Steine verstarkt die
visuelle Wirkung zusatzlich und schafft eine fesselnde Studie iiber Form und Licht.
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004648 - Stony

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2016 10/2016 12/2016
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 4912 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —
Titel (Deutsch) Steinig

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A black and white photograph of a shadow cast on a gravel ground.
    
    
      Ein Schwarzweißfoto eines Schattens, der auf einen Kiesboden geworfen wird.
    
    
      This stark black and white photograph captures a solitary figure represented only by their shadow, cast across a field of small, jagged rocks. The composition is strikingly simple: the shadow, a dense, amorphous shape, dominates the right side of the frame, contrasting sharply with the intricate texture of the rock-covered ground. The play of light and shadow creates a sense of isolation and anonymity, inviting contemplation on the individual's presence and absence within the larger landscape. The textural contrast between the smooth darkness of the shadow and the rough detail of the rocks further enhances the visual impact, creating a compelling study of form and light.
    
    
      Die strenge Schwarz-Weiß-Fotografie fängt eine einsame Figur ein, die nur durch ihren Schatten dargestellt wird, der über ein Feld aus kleinen, zerklüfteten Steinen geworfen wird. Die Komposition ist auffallend einfach: Der Schatten, eine dichte, amorphe Form, dominiert die rechte Seite der Fotografie und steht in scharfem Kontrast zu der komplizierten Textur des mit Steinen bedeckten Bodens. Das Spiel von Licht und Schatten erzeugt ein Gefühl von Isolation und Anonymität und lädt zur Kontemplation über die Anwesenheit und Abwesenheit des Einzelnen in der größeren Landschaft ein. Der textuelle Kontrast zwischen der sanften Dunkelheit des Schattens und dem rauen Detail der Steine verstärkt die visuelle Wirkung zusätzlich und schafft eine fesselnde Studie über Form und Licht.
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